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Übersichtsraster Jahrgangsstufe EF (n) 

 

Unterrichtsvorhaben I:  

 

Thema: Hola y 

bienvenidos   

 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 

Kompetenzen: 

 Sprechen: zusammenhängendes 

Sprechen:  Auskunft über sich selbst 

und andere geben  an Gesprächen 

teilnehmen  einfache Gespräche in 

Alltagssituationen führen, an der 

Kommunikation in der Klasse 

teilnehmen 

 Hörverstehen:  Ausspracheregeln 

identifizieren 

 Leseverstehen: einfache, kurze Texte 

verstehen  

 Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über ein Grundinventar 

sprachlicher Mittel insbes. die 

Konjugation von ser, die Verneinung,  

begrenzter Wortschatz für die 

comunicación en clase, Aussprache- 

und Intonationsmuster 

 Sprachmittlung: in einfachen 

Gesprächen in Alltagssituationen 

dolmetschen 

 

Zeitbedarf: 22-26 Std.  

Unterrichtsvorhaben II: 

 

Thema: La familia y los amigos 

 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 

Kompetenzen: 

 Schreiben: unter Beachtung der 

textsorten-spezifischen Merkmale 

Emails, Chats und Briefe über die 

Alltagswirklichkeit verfassen 

 Sprechen: zusammenhängendes 

Sprechen:  Auskunft über sich selbst, 

seine Familie, Hobbys, 

Freizeitaktivitäten, Schule etc. geben, 

an Gesprächen teilnehmen:  einfache 

Gespräche in Alltagssituationen 

führen, an der Kommunikation in der 

Klasse teilnehmen 

 Hörverstehen: in direkter 

Kommunikation Aussagen verstehen,  

bei medial vermittelten Texten 

Rezeptionsstrategien (global, selektiv 

und detailliert) anwenden 

 Leseverstehen: einfache, kurze Texte 

verstehen und unbekannte Wörter 

mithilfe des sprachlichen Vorwissens 

und des Kontextes erschließen 

 Text- und Medienkompetenz: 

Wortschatzstrategien, E-Mail, Chat, 

Brief 

 Verfügen über sprachliche Mittel: 
verfügen über ein Grundinventar 

sprachlicher Mittel insbes. Verben auf 

–ar, -er/-ir und einige unregelmäßige 

Verben, Adjektive, hay und estar, 

 Sprachmittlung: spanischen, 

informativen Texten Kernaussagen 

entnehmen und auf Deutsch 

wiedergeben  

 
Zeitbedarf: 22-26 Std. 

 

Unterrichtsvorhaben III: 

 

Thema: El día a día 

 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 

Unterrichtsvorhaben IV: 

 

    Thema: ¿Te gusta? 
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Kompetenzen: 

 

 Schreiben: unter Beachtung der 

gängigen textsortenspezifischen 

Merkmale verschiedene einfache 

Formen des produktionsorientierten, 

kreativen Schreibens realisieren (z. B. 

Wohnungsanzeige verfassen, 

Einladungen schreiben) 

 Sprechen: an Gesprächen 

teilnehmen: spielerisch einfache 

Begegnungssituationen unter 

Rückgriff auf landestypische Rituale 

und Formeln bewältigen (z.B. 

Partygespräch) 

 Hörverstehen: aufgabengeleitet eine 

der Hörabsicht entsprechende 

Rezeptionsstrategie (global, detailliert 

und selektiv) mit Hilfe funktional 

anwenden 

 Leseverstehen: eine der Leseabsicht 

entsprechende Strategie (global, 

detailliert und selektiv) mit Hilfe 

funktional anwenden 

 Text- und Medienkompetenz: 

Wörterbucharbeit, 

Texterschließungsstrategien, 

Vokabellernstrategien 

 Verfügen über sprachliche Mittel:   
Grundinventar sprachlicher Mittel  

Lokalpräpositionen, bejahte 

Imperativ, Reflexivverben, el futuro 

próximo, das direkte Objekt bei 

Personen,  

 Sprachmittlung: Inhalte von 

Gesprächen und einfachen Sachtexten 

sinngemäß in Deutsch wiedergeben 

 

 
 

 Zeitbedarf: 22-26 Std. 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 

Kompetenzen: 

 

 Schreiben: unter Beachtung der 

textsortenspezifischen Vorgaben 

cartas, e-mails, Tagebucheinträge 

verfassen (u.a. über eigene 

Vorlieben/Abneigungen sprechen) 

 

 Lesen: einfache Sachtexte und 

literarische Texte mittels globaler, 

selektiver und detaillierter Strategie 

verstehen  

 Hörverstehen: aufgabengeleitet eine 

der Hörabsicht entsprechende 

Rezeptionsstrategie (global, detailliert 

und selektiv) mit Hilfe funktional 

anwenden 

 Text- und Medienkompetenz: 

Statistiken auswerten (u.a. Vergleich 

spanische und deutsche Jugendliche) 

 Verfügen über sprachliche Mittel: 

Grundinventar sprachlicher Mittel 

insbes. gerundio, 

Satzbaukonstruktionen (u. a. 

Relativsätze), das indirekte 

Objektpronomen 

 

Zeitbedarf: 22-26 Std. 

 

Unterrichtsvorhaben V: 

 

Thema: En Madrid 

 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 

Kompetenzen: 

 

 Schreiben: einfache formalisierte 

Texte  (u.a. Einkaufsliste) verfassen 

Unterrichtsvorhaben VI: 

 

     Thema: Ganzschrift z.B. soñar un crimen 

 

Schwerpunktmäßig zu erwerbende (Teil-) 

Kompetenzen: 
 

 Text- und Medienkompetenz: 

Umgang mit einer Ganzschrift 
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und dabei  

 Sprechen: an Gesprächen 

teilnehmen: sich in klar definierten 

Rollen nach entsprechender 

Vorbereitung an Gesprächen 

beteiligen (u.a. Wegbeschreibung, 

Einkaufsdialog) 

 Hörverstehen: auditiv vermittelten 

Texten die Gesamtaussage, 

Hauptaussagen und elementare 

Einzelinformationen entnehmen, 

 aufgabengeleitet eine der Hörabsicht 

entsprechende Rezeptions-strategie 

(global, detailliert und selektiv) mit 

Hilfe funktional anwenden.   
 Leseverstehen: klar und einfach 

strukturierten Sach- und 

Gebrauchstexten (z.B. 

Wohnungsanzeigen) Hauptaussagen 

sowie leicht zugängliche inhaltliche 

Details und thematische Aspekte 

entnehmen, eine der Leseabsicht 

entsprechende Strategie (global, 

detailliert und selektiv) mit Hilfe 

funktional anwenden.   
 Text- und Medienkompetenz: in 

Anlehnung an Modelltexte ihr 

Textverständnis durch das Verfassen 

kreativer Variationen zum Ausdruck 

bringen   
 Verfügen über sprachliche Mittel:  

Grundinventar sprachlicher Mittel 

insbes. der  Komparativ, 

Ortspräpositionen, der Superlativ, 

Mengenangaben 

 

   Zeitbedarf: 22-26 Std. 

 Verfügen über sprachliche Mittel: 

Grundinventar sprachlicher Mittel 

insbesondere el pretérito imperfecto, 

el préterito indefinido 

 

Zeitbedarf: 22-26 Std. 

 

Summe Jahrgang EF (n): ca. 150 Stunden 
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Konkretisiertes Unterrichtsvoraben EF (n) 
 
zu Unterrichtsvorhaben I) 
Hola y bienvenidos 
 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles 
Orientierungswissen 

 Begrüßungs- und 
Verabschiedungsrituale/Grußfor
meln in verschiedenen Ländern 

 spanische Vor- und Nachnamen  

 El mundo hispanohablante 

Interkulturelle Einstellungen 
und Bewusstheit 

 Assoziationen und 
Erfahrungen mit der 
spanischen 
Sprache/Spanien/Latein-
amerika 

Interkulturelles Verstehen 
und Handeln 

 duzen und siezen  

 

Funktionale kommunikative Kompetenz 
Hör-/Hör-
Sehverstehen 

 in 
unterrichtlicher 
Kommunikation 
einfache Abläufe 
zum Unterrichts-
geschehen 
verstehen 

 Aussprache-
regeln 
identifizieren 

 regionale 
Unterschiede in 
der Aussprache 
identifizieren und 
beschreiben  

Leseverstehen 

 einfache, kurze 
Texte verstehen  

 Schildern und 
Anzeigetafeln 
die wichtigsten 
Informationen 
entnehmen 

Sprechen 

  
zusammen-
hängendes 
Sprechen:  
Auskunft über 
sich selbst und 
andere geben 
(Name, Alter, 
Adresse, Telefon-
nummer…) 

 an 
Gesprächen 
teilnehmen: 
einfache 
Gespräche in 
Alltagssituationen 
führen 
(Begrüßung, 
Herkunft…); an 
der 
Kommunikation 
in der Klasse 
teilnehmen (z.B. 
nachfragen, wie 
etwas 
geschrieben wird) 

Schreiben 

 die wichtigsten 
Angaben zur 
eigenen Person 
verschriftlichen 

Sprachmittlung 

 in einfachen 
Gesprächen in 
Alltags-
situationen 
dolmetschen 

 

Verfügen über sprachliche Mittel  

 thematischer Wortschatz: Zahlen 1-10 
 grammatische Strukturen: der bestimmte und unbestimmte Artikel, ser, die Verneinung, die 

Subjektpronomen 
 Aussprache- u. Intonationsmuster: die spanische Aussprache, schwierige Laute 
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Sprachlernkompetenz 

 Strategien des 
Fremdsprachenerwerbs 
weiterentwickeln: Wörter 
erschließen 

Jahrgang EF GK (n) 

Thema: 

Hola y bienvenidos 

Sprachbewusstheit 

 eigene 
Kommunikations-probleme 
wahrnehmen, benennen und 
mit Unterstützung beheben 

 

Text- und Medienkompetenz 
 einfache authentische & didaktisierte Hör- und Lesetexte vor dem Hintergrund des spezifischen 

Kontextes verstehen  

 

Sonstige fachinterne Absprachen 

Lernerfolgsüberprüfung 

Klausur 

Projektvorhaben: 

Internetrecherche zu Grußformeln in anderen 
Ländern der Welt 

 
 
zu Unterrichtsvorhaben II)  
La familia y los amigos (familia, hobbys, vida escolar) 
 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles 
Orientierungswissen 

 grundlegende Aspekte der 
persönlichen Lebenswelt 
Jugendlicher in Spanien und 
Lateinamerika kennen lernen: 
Familie, Schule, Hobbys 

 grundlegende Aspekte der 
persönlichen Lebensgestaltung 
und des Alltagslebens 
Jugendlicher in Spanien und 
Lateinamerika: Tagesablauf, 
Freizeitgestaltung, 
Verabredungen, Hobbys 

 

Interkulturelle Einstellungen 
und Bewusstheit 

 sich der 
Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede ihres 
Lebensalltags und dem von  
Jugendlichen in Spanien 
bewusst werden 

 

Interkulturelles Verstehen und 
Handeln 

 Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede zwischen ihrem 
Lebensalltag und dem von 
Jugendlichen in Spanien 
erkennen und beschreiben 

 

 

Funktionale kommunikative Kompetenz 
Hör-/Hör-
Sehverstehen 

 In 
Gesprächen 
die Haupt-
aussagen 
verstehen 

 einfache 
didaktisierte 
Hör- bzw. 

Leseverstehen 

 einfachen 
authentische
n und 
didaktisierten 
Sach- texten 
Hauptaussage
n und 
wesentliche 
Details 

Sprechen 

 einfache 
Dialoge 
führen, 
über die 
Familie 
sprechen, 
Hobbys 
benennen, 
Alter, 

Schreiben 

 unter 
Berücksichtigung 
der 
textsortenspezifis
chen Merkmale  
sich selbst und 
die Familie sowie 
den Lebensalltag 
mittels einer E-

Sprachmittlung 

 Inhalte von 
einfachen 
Sachtexten 
oder 
informativ
en Texten  
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Hör-Sehtexte 
zu 
Alltagssituati
onen 
verstehen 

entnehmen Adresse, 
Telefonnu
mmer 
angeben, 
jemanden 
vorstellen,  

 

Mail oder eines 
Briefes vorstellen 

 

 

Verfügen über sprachliche Mittel  

 thematischer Wortschatz: Uhrzeit, Wochentage, Interessen und Vorlieben, Freizeitaktivitäten, 
Schule und Stundenplan, Tagesablauf 

 grammatische Strukturen: die Adjektive, die Zahlen von 11-100, querer, preferir (-ie-), estar und 
hay, die Ordnungszahlen, die Possessivbegleiter, hay que /tener que, mucho,-a und poco,-a, die 

direkten Objektpronomen, conocer, der bejahte Imperativ der 2. Person Aussprache- u. 
Intonationsmuster: cine, compras; y-ll 

 

Sprachlernkompetenz 

 mit auftretenden 
Schwierigkeiten bei der 
Kommunikation umgehen 
(Gestik, Mimik, Nachfragen) 

 Strategien des 
Fremdsprachenerwerbs 
weiterentwickeln: Wörter 
erschließen, Bildung von 
Wörtern erkennen, in 
Ansätzen Wörter 
umschreiben, 
Wortschatzlernen 

Jahrgang EF GK (n) 

Thema: 

La familia y los amigos (familia,  

hobbys, vida escolar) 

 

Sprachbewusstheit 

 eigene 
Kommunikationsprobleme 
wahrnehmen, benennen und 
mit Unterstützung beheben 

 Wahrnehmen der 
Aussprache- und 
Intonationsmuster der 
spanischen Sprache 

 

Text- und Medienkompetenz 
 einfache authentische und didaktisierte Hör-, Lesetexte und diskontinuierliche Texte vor dem 

Hintergrund des spezifischen Kontextes verstehen  

 sprachlich einfach strukturierte Emails, Chats und Briefe verfassen 

 

Sonstige fachinterne Absprachen 

Lernerfolgsüberprüfung 

Klausur 

Projektvorhaben: 

ein Veranstaltungsprogramm für eine 
spanischsprachige Austauschklasse erstellen und 
präsentieren 

 
 
zu Unterrichtsvorhaben III)  

El día a día  

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles 
Orientierungswissen 

 Alltagswelt und berufliche 
Perspektiven junger 
Menschen 

Interkulturelle Einstellungen 
und Bewusstheit 

 über das Wohnen im eigenen 
Land Auskunft geben  

Interkulturelles Verstehen und 
Handeln 

 spanische 
Wohnungsanzeigen 
verstehen 
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 spanische Klingelschilder  spanische Tagesabläufe 
(u.a. Essenszeiten) 
kennenlernen 

 die spanische Hitparade 
kennen lernen 

 auf eine Einladung in 
Spanien reagieren  

 ein typisch spanisches 
Gericht zubereiten 

 

Funktionale kommunikative Kompetenz 
Hör-/Hör-

Sehverstehen 

 in den 

Gesprächen die 

Hauptaussagen 

verstehen und 

einfache 

didaktisierte 
Hörtexte zu 

Alltagssituatione

n verstehen 

Leseverstehen 

 

 Wohnungsanzei

ge, Statistik, 

Einladung, 

Rock – und 

Popliedtexte 

lesen, verstehen 
und 

Hauptaussagen 

sowie 

Detailinformati

onen 

entnehmen  

 

 

 

Sprechen 

 

 den Weg 

beschreiben  

 sagen, was es gibt 

und wo sich etwas 

befindet  

 Wohnungen 
beschreiben  

 sich über 

Wohnungen 

austauschen 

 über Zimmerein-

richtungen sprechen  

 zeitliche Abfolgen 

ausdrücken 

 sagen, was getan 

werden muss  

 eine Einladung 
absagen oder 

annehmen  

 jemanden 

auffordern, etwas zu 

tun, besprechen, wer 

was wann tun muss  

 eine vorher 

definierte Rolle in 

Gesprächen 

(Rollenspiel) 

übernehmen 

 Schreiben 
 

 
 eine 

Wohnungs

-anzeige 

verfassen  

 eine 

Einladung 

schreiben  

 einen 

Tagesabla

uf 

beschreibe

n 

 

Sprachmittlung 

 

 Inhalte von 

Gesprächen 

sinngemäß 

auf 

Deutsch/ 

Spanisch 

wiedergebe

n 

 den Inhalt 

eines  

Liedtextes 

sinngemäß 

auf Deutsch 

wiedergebe

n  

 

 

Verfügen über sprachliche Mittel  

 thematischer Wortschatz: Tagesablauf, Hobbies, Party und Einladungen 
 grammatische Strukturen: der Plural der Substantive, die Verben auf –ar, die Präposition a mit 

dem bestimmten Artikel, ir, die Verben auf -er und –ir, hacer, salir, proponer; ver, poder, tener, hay,  
Zahlen 1000, die reflexiven Verben, Aussage- und Fragesätze, ir a + Infinitiv 

  

 Aussprache- u. Intonationsmuster: j/g, g/gu, Betonungsregeln 

 

Sprachlernkompetenz 

 bedarfsgerecht 

Jahrgang EF GK (n) Sprachbewusstheit 

 eigene 
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unterschiedliche 
Arbeitsmittel, u.a. 
zweisprachige Wörterbücher 
und Medien für das eigene 
Sprachenlernen und die 
Informationsbeschaffung 
nutzen 

Thema: 

El día a día 

 

Kommunikationsprobleme 
wahrnehmen, benennen und 
mit Unterstützung beheben 

 Strategien für die 
Aufrechterhaltung eines  
Gesprächs anwenden (z.B. 
Nachfragen) 

 

Text- und Medienkompetenz 
 einfache authentische & didaktisierte Hör- und Lesetexte (Anzeigen, Statistiken, Einladungen, Rock-, 

Popsongs …) vor dem Hintergrund des spezifischen Kontextes verstehen 

 Arbeit mit dem Wörterbuch, Texterschließungsstrategien 

 flexibel memorisierte Bausteine zur eigenen Textgestaltung und zur szenischen Ausgestaltung von 
Kommunikationssituationen nutzen 

 Informationen sammeln und ordnen (Mindmap), Vernetzung von sprachlichen Mitteln (Wortnetz) 

 

Sonstige fachinterne Absprachen 

Lernerfolgsüberprüfung 

Klausur 

Projektvorhaben: 

fakultativ: Fiesta española  

 
 
zu Unterrichtsvorhaben IV)  
¿Te gusta? 
 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles 
Orientierungswissen 

 erweitern in Bezug auf 
zentrale geografische und 
kulturelle Besonderheiten 
insbesondere bzgl. 
Freizeitaktivitäten und 
Sehenswürdigkeiten (el 
flamenco antes y hoy) 

Interkulturelle Einstellungen 
und Bewusstheit 

 sich kritisch und vergleichend 
mit den eigenen kulturellen 
Gegebenheiten 
auseinandersetzen  

Interkulturelles Verstehen und 
Handeln 

 in formellen wie informellen 
interkulturellen 
Begegnungssituationen 
kulturspezifische 
Konventionen und 
Besonderheiten in der Regel 
beachten 

 

Funktionale kommunikative Kompetenz 

 
Hör-/Hör-

Sehverstehen 

 Hörtexten die 

Gesamt-aussage, 

Haupt-aussagen 
und 

Einzelinformatio

nen entnehmen  

 

 

Leseverstehen 

 

 Texten Haupt-

aussagen, 

inhaltliche 
Details und 

thematische 

Aspekte 

entnehmen  

 eine der 

Leseabsicht 

entsprechende 

Strategie 

(global, 

detailliert und 

Sprechen 

 

 sich in 

unterschiedlichen 

Rollen in 
formalisierten 

Gesprächssituation

en ggf. nach 

Vorbereitung aktiv 

an Gesprächen zur 

Thematik Urlaub 

beteiligen  

 von eigenen 

Erfahrungen, 

Erlebnissen und 

Schreiben 

 

 unter 

Beachtung 

grundlegender 
textsorten-

spezifischer 

Merkmale 

verschiedene 

Formen des 

produktions-

orientierten, 

kreativen 

Schreibens 

realisieren (z.B. 

Sprachmittlung 

 

 auf der 

Grundlage ihrer 

grundlegenden 
interkulturellen 

Kompetenz (s.o.) 

Informationen 

zur Thematik 

Urlaub 

adressaten-

gerecht bündeln  
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selektiv) mit 

Hilfe funktional 

anwenden  

Vorhaben zur 

Thematik Urlaub 

berichten  

 

cartas, e-mails, 

Tagebuch-

einträge)  

 

 
 

Verfügen über sprachliche Mittel  

 thematischer Wortschatz: einen thematischen Wortschatz (vacaciones, el tiempo, Kleidung, 
Farben, Personenbeschreibung) zumeist zielorientiert verwenden,  

 grammatische Strukturen: gustar, encantar, , das direkte Objekt bei Personen, das 
Relativpronomen que, ser und estar, das indirekte Objektpronomen, estar + gerundio 

 Aussprache- u. Intonationsmuster: Betonung als Bedeutungsunterschied 

 

Sprachlernkompetenz 

 die Bearbeitung von 
Aufgaben selbstständig und 
mittels kooperativer 
Arbeitsformen des 
Sprachenlernens planen, 
durchführen und dabei mit 
auftretenden Schwierigkeiten 
ergebnisorientiert umgehen  

 durch Erproben 
sprachlicher Mittel die eigene 
Sprachkompetenz festigen 
und erweitern und in diesem 
Zusammenhang die an 
anderen Sprachen 
erworbenen Kompetenzen 
nutzen  

Jahrgang EF GK (n) 

Thema: 

¿Te gusta? 

 

Sprachbewusstheit 

 sprachliche 
Regelmäßigkeiten, 
Normabweichungen und 
Varietäten des Sprachgebrauchs 
in Andalusien erkennen 
(pescaíto frito etc.)  

 

 

Text- und Medienkompetenz 
 Texte (z.B. Planungsgespräche, Wetterberichte, ...) vor dem Hintergrund ihres kulturellen Kontexts 

verstehen, die Gesamtaussage, Hauptaussagen und relevante Details zusammenfassen und mündlich 
und schriftlich wiedergeben  

 ihr Textverständnis durch das Verfassen eigener produktionsorientierter, kreativer Texte zum Ausdruck 
bringen 

 

Sonstige fachinterne Absprachen 

Lernerfolgsüberprüfung 

Klausur 

Projektvorhaben: 

fakultativ 

 
 
zu Unterrichtsvorhaben V)  

En Madrid 

Interkulturelle kommunikative Kompetenz 

Soziokulturelles 
Orientierungswissen 

Interkulturelle Einstellungen 
und Bewusstheit 

Interkulturelles Verstehen und 
Handeln 
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 grundlegende Aspekte der 
persönlichen Lebensgestaltung 
(Beruf) und des Alltagslebens 
Jugendlicher in Spanien 

 sich der Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede ihres 
Lebensalltags und dem von  
Jugendlichen in Spanien 
bewusst werden 

 Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede zwischen ihrem 
Lebensalltag und dem von 
Jugendlichen in Spanien 
erkennen und beschreiben 

 

Funktionale kommunikative Kompetenz 
Hör-/Hör-

Sehverstehen 

 Telefonate 

verstehen 

Leseverstehen 

 Texten über 

Wegbeschreibung

en/ Zimmer und 

Wohnungen etc 

detaillierte 

Informationen 

entnehmen  

 

Sprechen 

 an Gesprächen 

teilnehmen: 

sich in klar 

definierten 

Rollen in einem 

Gespräch zur 

Wegbeschreibu

ng nach 

entsprechender 

Vorbereitung an 

Gesprächen 

beteiligen 

Schreiben 

 Wege/Wohnungen 

beschreiben 

 Wohnungsannouncen 

verfassen 

 

Sprachmittlung 

 Informationen 
spanischer 
Kleinanzeigen 
mitteln 

 
 

Verfügen über sprachliche Mittel  

 thematischer Wortschatz: Wegbeschreibung, Einkauf, Wohnung und Zimmer 
 grammatische Strukturen: der Komperativ, Ortspräpositionen, Superlativ, Mengenangaben, reale 

Bedingungssätze 

 Aussprache- u. Intonationsmuster: das spanische h, die Aussprache der Vokale, r/rr 

 

Sprachlernkompetenz 

 Texte strukturieren 

Jahrgang EF GK (n) 

Thema: 

En Madrid 

 

Sprachbewusstheit 

 die eigenen Fähigkeiten 
reflektieren 

 Alltagsgespräche und 
Sachtexte des Arbeitslebens  

  

 

Text- und Medienkompetenz 

 einfache authentische und didaktisierte Hör- und Lesetexte (Einkaufslisten, 
Wegbeschreibungen) vor dem Hintergrund des spezifischen Kontextes verstehen 

 

Sonstige fachinterne Absprachen 

Lernerfolgsüberprüfung 

Klausur 

Projektvorhaben: 

Ein mehrtägiges Programm für die Madridfahrt 
erstellen mittels Internetrecherche 

 
 
zu Unterrichtsvorhaben VI)  
Ganzschrift 


